
Sc
Be

 

 

 

Wo

 

Ta

20

Ta

Ki
un
Ju
14
H
18
Er
ab

 

 

Ve

1
2
3
4
5
6
7
8
9

1.

chlesw
völkerungsz

insgesa

männli

weiblic

ohnungseinb

tverdächtige

16 

tverdächtige

inder 
nter 14 
ugendliche  
4<18 
eranwachse
8<21 
rwachsene  
b 21 

erteilung deu

0
1.000
2.000
3.000
4.000
5.000
6.000
7.000
8.000
9.000

201

689

184

0

200

400

600

800

.000

2012

wig-Hol
zahlen 2016 

amt: 2.8

ich: 1.3

ch: 1.4

bruchdiebst

e und Opfer

e nach Alter
mä

nde 

utsche und n

12 2013

erfasste F

606

158

2 2013

deutsche T

lstein 

858.714  

399.458  

459.256  

ahl *) in Sch

 in Schleswi

r und Geschl
ännl. weib

3 

74 

96 

504 

nichtdeutsch

2014

Fälle auf

550

203

2014

TV nichtde

hleswig-Hols

g-Holstein (

 

echt Pro
bl. 

3 

16 

10 

73 

he Tatverdäc

2015

fgeklärte Fälle

74,

483

247

2015

eutsche TV

stein 

(Wohnungse

ozentuale Ve

chtige 

2016

0,8%

1%

479

300

2016

 

einbruchdieb

erteilung nac

Opfer 2
Bei Wo
keine O

%

Jahr 

2012

2013

2014

2015

2016

bstahl *)) 

ch Alter 

2016 
hnungseinbr

Opfer erfasst.

11,6%

Anzahl Fä

erfasst au

7.654 

7.534 

7.529 

8.456 

7.711 

ruchdiebstah
. 

%

13,6%

Kinde

Jugen

Heran

Erwac
ab 21

älle 
A

ufgeklärt

867 11

771 10

945 12

753 8

860 11

hl werden 

er unter 14

ndliche 14<18

nwachsende 18<

chsene

AQ 

1,3

0,2

2,6

8,9

1,2

<21



La
Be

 

 

 

Wo

Ta

20

Ta

Ki
un
Ju
14
H
18
Er
ab

 

 

Ve

1.

0
10
20
30
40
50
60
70
80
90

andesh
völkerungsz

insgesa

männli

weiblic

ohnungseinb

tverdächtige

16 

tverdächtige

inder 
nter 14 
ugendliche 
4<18 
eranwachse
8<21 
rwachsene 
b 21 

erteilung deu

0

200

400

600

800

000

2012

62

11

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

2012

hauptst
zahlen 2016 

amt: 2

ich: 1

ch: 1

bruchdiebst

e und Opfer

e nach Alter

m

nde 

utsche und n

2 2013

erfasste Fä

54

12

2013

deutsche T

tadt: K

46.306  

119.835  

126.471  

ahl *) in Kie

 in Kiel (Woh

r und Geschl

männl. weib

0 

5 

12 

59 

nichtdeutsch

2014

lle aufg

50

7

2014

TV nichtde

iel 

l 

hnungseinbr

 

echt Pro

bl. 

0 

1 

2 

4 

he Tatverdäc

2015

eklärte Fälle

75

46

15

2015

eutsche TV

ruchdiebsta

ozentuale Ve

chtige 

2016

0,0%

5,9%

52

31

2016

hl *)) 

erteilung nac

Opfer 2
Bei Wo
ne Opfe

%

Jahr 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

ch Alter 

2016 
hnungseinbr
er erfasst. 

7,2%

Anzahl F

erfasst a

523 

732 

779 

926 

625 

ruchdiebstah

16,9%

Kinde

Jugen

Heran

Erwac
ab 21

Fälle 
A

ufgeklärt

64 12

65 8

65 8

63 6

98 15

hl werden ke

er unter 14

ndliche 14<18

nwachsende 18<

chsene

AQ 

2,2

8,9

8,3

6,8

5,7

ei-

<21



Erläuterungen 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 

─────────────────────
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine „echte“ Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jeder 
Tatverdächtige wird bei „Wohnungseinbruchdiebstahl § 244 Abs. 1 Nr. 3 StGB, § 244a StGB“ nur einmal gezählt, 
unabhängig von der Anzahl der ihm in diesem Deliktsbereich zugeordneten Straftaten.), wird bei Opfern die Häu-
figkeit des „Opferwerdens“ gezählt (Wird eine Person mehrfach Opfer, so wird sie auch mehrfach registriert.). 

*) Wohnungseinbruchdiebstahl § 244 Abs. 1 Nr. 3 StGB, § 244a StGB 
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